
Merkblatt zum Promotionsgesuch 
 

Folgende Unterlagen müssen dem Promotionsgesuch beigefügt werden: 
 

 Ein Lebenslauf mit Lichtbild 
Der Lebenslauf soll außer den üblichen Angaben auch Näheres über den Bildungsgang sowie die Angabe der 
Staatsangehörigkeit und der Anschrift enthalten 

 Vier Exemplare der abgefassten Dissertation in deutscher oder englischer Sprache, die gebunden sein müssen 
und mit Titelblatt, Seitenzahlen, Zusammenfassung, einem Literaturverzeichnis sowie einem Lebenslauf des 
Verfassers versehen sind (Teil- bzw. Vorveröffentlichungen der Dissertation sind in gleicher Anzahl beizufügen) 

 Eine vom 1. Gutachter / von der 1. Gutachterin genehmigte Zusammenfassung im Umfang von nicht mehr als 
einer DIN A 4-Seite (auf separatem Formblatt) 

 Eine eidesstattliche Versicherung auf vorgesehenen Formblatt 

 Gegebenenfalls Übungs- Praktika- und Seminarscheine zum Nachweis des für die Promotion vorgeschriebenen 
Ergänzungsstudiums, sowie Zeugnisse über schon abgelegte staatliche oder andere Prüfungen 

 Ein polizeiliches Führungszeugnis 
Dieses entfällt, wenn sich der Bewerber / die Bewerberin zum Zeitpunkt des Antrages in einem öffentlichen 
Dienstverhältnis befindet 

 Eine gültige Immatrikulationsbescheinigung (sofern eingeschrieben) bzw. bei Angestellten der Universität eine 
Kopie des Arbeitsvertrages 

 Ein Nachweis über die Einzahlung der Promotionsgebühr 

 
Einzahlung der Promotionsgebühr von  142,- € : 
 
Bei der Landeszentralbank Mainz, BLZ 550 000 00, Kto.-Nr.: 550 015 11 
IBAN:  DE 25 55 0000 0000 550 01511 
BIC:     MARKDEF1550 
Verwendungszweck: Promotionsgebühr FB 10, 6101 8500 11000 8797000 

 

Titelseite (Muster):     
                                                                               

 
 

„.......................... – Titel - .......................“ 
 

Dissertation 
Zur Erlangung des Grades 

Doktor der Naturwissenschaften 
 

Am Fachbereich Biologie 
Der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 
 

Vor- und Zunahme des Doktoranden 
geb. am .......... in ............................ 

 
 
 

Mainz, 20.. 

 

Seite 2: 
 
 
 
  Dekan: 
1. Berichterstatter: 
2. Berichterstatter: 
Tag der mündlichen Prüfung: 

 

 
Anzahl der Pflichtexemplare 
Es bestehen folgende Möglichkeiten der Abgabezahl der Pflichtexemplare: 

 
 4 gedruckte Exemplare + Abstracts deutsch / englisch 

 4 Microfiches + Abstracts deutsch / englisch 

 4 gedruckte Exemplare + Abstracts deutsch / englisch   +   elektronische Version  


